
Turnhalle ging in Flammen auf
Millionenschaden an Horner Schule

 ndt.  Die  Turnhalle  der  Schule  an  der  Ronzelenstraße  in  Horn-Lehe  ist  gestern
völlig vom Feuer zerstört worden. Nach ersten Eindrücken der Löschtrupps wurde
der Brand vermutlich von Dachdeckern ausgelöst, die an einem Anbau gearbeitet
haben. Nach ersten Schätzungen geht der Schaden weit über eine Million hinaus.
Der gesamte Unterricht muß heute ausfallen.

Der Notruf war bei der Feuerwehr um
16.09 Uhr eingegangen. Ab 16.15 Uhr
waren dann vier Löschfahrzeuge, zwei
Drehleitern und knapp 50 Feuerwehrleute
im Einsatz, um wenigstens einen Anbau der
Turnhalle, die Hausmeisterwohnung und
die nahegelegene Bibliothek zu retten.
Unterstützt  wurden  die  Berufshelfer  von
der Freiwilligen Feuerwehr Oberneuland.
Gegen 18.15 Uhr war klar: Wenn auch von
der 60 x 15 Meter großen Turnhalle nichts
mehr  zu  retten  war,  Hausmeisterwohnung
und Bibliothek jedenfalls galten als

gesichert erst um 19.33 Uhr, und die
Nachlösch- und Aufräumarbeiten dauerten
bis tief in die Nacht hinein an. Weil Strom-
und Heizungsleitungen beschädigt wurden,
muß der Unterricht für alle 21 Klassen des
Sekundarbereichs I heute ausfallen.
Wegen des sich anschließenden
Reformationstages beginnt die Schule für
die 10 bis 17 Jahren alten Horner deswegen
erst wieder der am Freitag, dem 1.
November, hieß es gestern von selten der
Schulleitung.
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